
 

 
 

Datenschutzhinweise Teilnehmer 
 

Mit den nachfolgenden Datenschutzhinweisen möchten wir Dir einen Überblick über die Erhebung 
und Verarbeitung Deiner Daten bei uns im Unternehmen geben. Ferner möchten wir Dir darlegen, 
warum wir welche Daten erheben und welche Rechte Dir in diesem Zusammenhang zustehen. 
 

§ 1  
Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

 
Wir erteilen Dir die nachfolgenden Datenschutzhinweise, da Du Teilnehmer unserer Schulungen im 
Rahmen der Aus-/Fort- und Weiterbildungen für Hundetrainer bist. 

§ 2  
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

(Art. 13 Abs. 1 lit. a DSGVO) 

 
Ziemer & Falke – Schulungszentrum für Hundetrainer GmbH & Co. KG, Blanker Schlatt 15, 26197 
Großenkneten, Telefon: 04435 9705990, E-Mail: info@ziemer-falke.de. 

§ 3  
Kontaktdaten des Betrieblichen Datenschutzbeauftragten 

(Art. 13 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

 
Datenschutzbeauftragte der Ziemer & Falke – Schulungszentrum für Hundetrainer GmbH & Co. KG, 
Frau Annika Kirchhammer, dsgvo@ziemer-falke.de. 

§ 4  
Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung  

sowie Interessen des Verantwortlichen/Dritten bei Interessenabwägung 
(Art. 13 Abs. 1 lit. c und DSGVO) 

 
Deine Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet: 

• Durchführung und Verwaltung der Seminare: Einschreibung, Organisation und Durchführung 
Seminare (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Datenschutzhinweise Dozenten 
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• Kommunikation: Zusendung von Informationen und Materialien vor, während und nach den 
Seminaren (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, 
berechtigte Interesse: Sicherstellung einer effektiven Kommunikation und Information der 
Teilnehmer zur Gewährleistung eines reibungslosen Ablaufs der Seminare. 

• Teilnehmerbetreuung: Unterstützung und Beantwortung von Anfragen der Teilnehmer 
(Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

• Partnerangebote / externe Dozenten: Im Rahmen einzelner Aus-, Fort- oder Weiterbildungen 
arbeiten wir mit externen Kursleitern, Dozenten oder Kooperationspartnern zusammen. 
Soweit dies zur Durchführung der jeweiligen Veranstaltung erforderlich ist, erhalten diese 
Zugriff auf notwendige Teilnehmerdaten, insbesondere Stammdaten, Kontaktdaten, 
Lernstände, eingereichte Lernmaterialien, Praxis-/Videolernkontrollen, Prüfungsleistungen 
sowie Kommunikationsinhalte innerhalb der Lernplattform. Die Verarbeitung erfolgt 
ausschließlich zur Durchführung, Betreuung, Organisation und Bewertung der jeweiligen 
Veranstaltung sowie zur Kommunikation mit den Teilnehmenden (Rechtsgrundlage: Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO sowie Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, berechtigtes Interesse: Durchführung 
hochwertiger Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebote unter Einbindung fachlich 
spezialisierter externer Kursleiter und Kooperationspartner). 

• Vertragsabwicklung: Abwicklung von Zahlungen und sonstigen vertraglichen Verpflichtungen 
(Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

• Zertifizierung und Dokumentation: Ausstellung von Zertifikaten und Dokumentation der 
Teilnahme und der erzielten Ergebnisse (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und 
Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) 

• im Rahmen der Seminardurchführung kann es zu der Einsendung von „Praxis-
/Videolernkontrollen“ kommen, die auch Aufnahmen der Teilnehmenden beinhalten. Die 
Praxis-/Videolernkontrollen verwenden wir im Rahmen der Lernkontrolle der Teilnehmenden 
(Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO) und als Fallmaterial zur Besprechung in 
der Gruppe des Teilnehmenden sowie in anderen Gruppen (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 
lit. f DSGVO, berechtigtes Interesse: Gestaltung einer hochwertigen 
Hundetrainerausbildung) 

• Durchführung von Webinaren und Online-Veranstaltungen: Im Rahmen einzelner Seminare, 
Weiterbildungen oder Webinare nutzen wir zur Durchführung unter anderem die Plattform 
„Webinargeek“. Bei der reinen Teilnahme an Webinaren erfolgt grundsätzlich keine aktive 
Audio- oder Videoübertragung der Teilnehmenden. Eine Verarbeitung oder Aufzeichnung 
personenbezogener Daten in Form von Bild-, Ton- oder sonstigen aktiven Beiträgen erfolgt 
nur, wenn Teilnehmende freiwillig der „Bühne“ bzw. einer aktiven Zuschaltung beitreten, 
beispielsweise durch die Nutzung von Kamera, Mikrofon oder Bildschirmfreigabe. Die 
Verarbeitung erfolgt ausschließlich zur Durchführung und Dokumentation der jeweiligen 
Veranstaltung (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO sowie Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 
bei freiwilliger aktiver Zuschaltung). 



 

• Marketing und Werbung: Zusendung von Informationen über zukünftige Seminare und 
Angebote (sofern eine Einwilligung vorliegt) (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) 

• die Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten zu ermöglichen (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO, berechtigtes Interesse: Wahrung eigener rechtlicher Interessen) 

• Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten: Aufbewahrung von Unterlagen und 
Informationen im Rahmen gesetzlicher Anforderungen (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO) 

•  

§ 5  
Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  

(Art. 13 Abs. 1 lit. e DSGVO) 

 
Deine personenbezogenen Daten werden übermittelt an: 

• Dritte: Steuerberater, Rechtsberater, Kreditinstitut, Dienstleister 
• externe Kursleiter / Dozenten / Kooperationspartner: soweit dies zur Durchführung der 

jeweiligen Veranstaltung erforderlich ist, insbesondere zur Betreuung der Teilnehmer, 
Durchführung von Webinaren, Lernkontrollen, Prüfungen, Bewertungen, Zertifizierungen 
sowie Kommunikation innerhalb der Lernplattform 

• Auftragsverarbeiter: Hosting und Provider Seminarplattform, Hosting und Provider 
Kundensoftware, Hosting und Provider Buchhaltungssoftware 

 

§ 6  
Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

(Art. 13 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

 
Es ist nicht geplant, Deine personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation zu übermitteln. 

§ 7  
Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten /  

Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer  
(Art. 13 Abs. 2 lit. a DSGVO) 

 
Deine Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die jeweilige Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Insbesondere 
sind steuerrelevante Unterlagen zehn Jahre aufzubewahren, sonstige Geschäftsbriefe sechs Jahre. 

§ 8  



 

Betroffenenrechte 
(Art. 13 Abs. 2 lit. b DSGVO) 

 
Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung stehen Dir folgende Rechte zu: 

• werden Deine personenbezogenen Daten verarbeitet, so hast Du das Recht Auskunft über 
die zu Deiner Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO); 

• sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Dir ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO); 

• liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so kannst Du die Löschung (Art. 17 DSGVO), 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen (Art. 18 DSGVO), das Recht auf 
Datenübertragbarkeit geltend machen (Art. 20 DSGVO) sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 21 DSGVO). 

§ 9  
Widerrufsrecht bei Einwilligung 

(Art. 13 Abs. 2 lit. c DSGVO) 

 
Wenn Du in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt hast (Art. 6 Abs. 1 lit. 
a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO), könntest Du die Einwilligung jederzeit für die Zukunft 
widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

§ 10  
Beschwerderecht 

(Art. 13 Abs. 2 lit. d DSGVO) 

 
Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden kannst Du Dich an die für uns zuständige 
Aufsichtsbehörde wenden: 

• Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstraße 5, 30159 
Hannover, Telefon: 0511/1204500, Fax: 0511-1204599, E-Mail: 
poststelle@lfd.niedersachsen.de. 

§ 11  
Bestehen einer Erforderlichkeit zur Bereitstellung personenbezogener Daten 

(Art. 13 Abs. 2 lit. e DSGVO) 

 
Wenn der Teilnehmende die erforderlichen Daten nicht angibt werden, kann eine Aus-/Fort- und 
Weiterbildung nicht von uns vorgenommen werden. 



 

§ 12  
Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 

(Art. 13 Abs. 2 lit. f DSGVO) 

 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


